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Karte des Deutschen Reiches 1:100000 (+-cm-Karte) 
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248 Friedeberg i.d.Neum. 


Zeichenerklärung : 


$ 
Ger 


77 ; i 7 % y 7 Reichs und Landesgrenze 
öhren 40" a , ‚Regierungsbezirksgrenze 
- - - = 4:5 TAN _ a 
AN ML ‚Äreisgrenze 
EN U: mehrgleisige P 
Vollspurige Haupt-u. Nebenbahn 
eingleisige 


Vollspurige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
Schmalspurige Neben -u.Bleinbahn 
Straßen-u.Wirtschaftsbahn 


Reichsstraße, ausgebaut 
‚noch nicht ausgebaut 
Reichsautobahn. 


Truppenübungsplatzgrenze 
IA. Straße etwa 5,5m Mindestnutzbreite,mit qutem. 


Unterbau ‚für Lastkraftwagen. mu jeder 
Jahreszeit unbedingt Tcnben 


TB. Straße a "st,etroa. 4m.Mindestnutabreite, 
für hastkraftwagen nur bedingt brauchbar 


IA Unterhaltener Fahrrveg, Personenkraftwvagen. 
Deeraei brauchbar = 


ZB. Unterhaltener Fahrroeg ‚rvie vor, nicht jederzeit brauchbar nn 
Zr Fld-und Waldroeg /y „ 24 

IV. Fußmeg ‘ d “ ei X kn 1 
Neue Straße. Eintraguhl onnveGewährh en h 


Bruch.Sumpf.nasses 
Moor mit Torfstich. 


! Wiese und Weide 
} mit Büschen 
\ Sand oder Kies 

Buschmwerk,Gestrü; 1 

nu rg Hopfenanpflanzung 
Heide, Ödland u. trockenes h 
=" Moor mit einzeln. Bäumen y. Meengargee 
#8) Kirche mit. Doppelturm i Funkstelle 
erg 1 Zunkturm (über 60m hoch) 


's(6) Kirche mit einem Turm. 
freeit sichtbar 


+/Kp) Kirche ohne Turm,(Kapele/ 
++ Zünselgrab, Feldkreux 
Er Friedhof für Christen. 
[N . „ Nichtehristen. 
ı Denkmal 
x1813 Schlachtfeld 
eR. Ruine 
WR. Turm, Warte, Römerturm. 
o  Sehornstein,meit sichtbar 
% Windmühle (weit sichtbar! 
#  Wassermiühle 
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oe  Nivellements Punkt 

uunchun Damm,Deich 

u Landwehr, Ringmwall 
? Hüngn Hünengräber, Grabhügel 
= — Terrasse, Steilrand 
er) Steinbruch, Grube 
mtronm Fels 

ST Hauer 

nn ZAUN 

Wall mit Hecke 

Grensgraben Grenzwall 


TE d a F | S2QF/FAlOberförsterei (Forstamt) — Steinriegel 
2 DERR EIS? TR ET AS Pr 
“ 8 RN ER 2 Au MEWW. Försterei,Waldrvärter 
F Be ; +2 Hervorragende Bäume u  Gradierwerk,Saline 
» % ‚Bergwerk im Betrieb, verlassen. N Trsicherer Boden 
—  Kalkofen a Teerofen N:S:8.. Naturschutzgebiet 
® Windmotor a Hhl. Höhle 1% Zuftf.Lufifahrtfeuer freistehend 
u.auf Haus 
Hbf. Hauptbahnhof 
A Ap Hp. Haltepunkt S.W Sägewerk 
Abt. Ablage Hs. Haus Schl. Schloß 
er i AT Aussichtsturm H Hütte Sp.PL. Sportplatz 
> ” GB Fb F3 ; : Se 6 | E » : > j Han! u EN | et Me j | RA. Badeanstalt Jg.Hb.Jugendherberge _Vro. Vormerk 
FR ET | NER Ne Br (ER karKanec iR Se abi 3 kassel > se Mille N EN NE. ee >= Tee FF) Bahntof AIbHf\ Kleinbahnhof WE Wagenführe 
Ns%, ss ;; s 5 5 = KEIN S ‘ . = 2, X Brn. ‚Brennerei Ar Krug 
& DW Dammmärter Pao. Pavillon Whs. Wirtshaus 
& Dom. Domäne BE Personenfähre Zgl. Ziegelei 
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‚geben Tiefen in. Metern an. 


‚Rückmärts liegende Zahlen im Meere 


Planzeiger: 


EF_ Eisenbahnführe Rom Ndlg) Römische Nieder- 


lassung 


ES 4; 
Die Böschungen. twerden. in.Bergstri- 
chen von 1°-5°nach Müffling schem, 
über 5° nach.Lehmann'schem System 
dargestellt,im Hochgebirge kommen 
außerdem. Höhenlinien in Stufen von. 
700 m. zur. Anwendung. 


- Inder.Buntausgabe geben die Höhen- 


linien Stufen von. 50 m an. 
‚Die Zahlen geben die Höhen, über 
Normal-Null in Metern. an. 
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Zum Ablesen ist die raagerechte Teilung so an eine mwaagerechte 


Fo "TnorläufigesNetz 


E hadk F “ En a6 er ZW. waitin r 
RE TER 1:100000 (1cm der Karte -1km der Natur) 
Pier Bar Bindung Ko  — ee ee re 
g Fig es Reg.Bez. Frankfurt. Herausgegeben von der Preußischen. Landesaufnahme 1896. 
: Frovinz Pommern. Reichsamt für Landesaufnahme 
jollmaß-33,76 0m. 3 Kreis Friedeberg, Berichtigt 1934 


4 Kreis Arnsmalde, 


Reg.Bez.Grenzmark Posen-Westpreußen. 


Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art, auch einzelner Teile, sowie die Anfertigung von Vergrößerungen oder 
Verkleinerungen, sind verboten und werden gerichtlich auf Grund. des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 


Gitterlinie zu legen, daß die senkrechte Teilung den zu bezeich- ' 
nenden Kartenpunkt berührt. Dann ist an der waagerechten. 
Teilung bei der nächsten linken senkrechten. Gitterlinie der „Rechts 
Wertund an der senkrechten Teilung der „Hoch’- Wertabzulesen. 
Der Rechtsroert ist stets zuerst zu nennen. Die Punktangabe 
erfolgt in Metern. Nicht ablesbare Werte sind bis zur Angabe 
des vollen Meters durch Nullen zu ersetzen. 
Beispiel: Punkt p liegt in Metern: 
» „Rechts' %525000 + 2200 - #5 27200 - (kurs:) 27200 
„Hoch.“ 5795000 + 1400 = 57 96400 = (kurs:) 96400 
# Kennziffer des Meridianstreifens. 

Die Seitenlängen der Quadrate des Gitters betragen 5 km. 
Das Netz mit gerissenen Linien güt nur als Meldegitter. 
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Planzeiger 1:100000. 


